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30 Jahre Freitagswanderer 
 
 
 
 
 

Heute – den 03.09.2023 feiern 

die Freitagswanderer 

des Alpenvereins 

Sektion Schweinfurt 

Ihr 30-jähriges Bestehen. 
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Dazu ist eine Menge Arbeit nötig – 

z.B. Planen, Organisieren, Einkaufen usw. usw. 

und eine Menge Arbeit fällt bei dem Fest selber an – 

putzen – kochen - ausschenken – Kuchen backen – Brote schmieren. 

 

Noch ruht der „See“ still 
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Und dann kommt Leben in die Bude 

Eine große Anzahl von freiwilligen Helfern ist nötig, die sich bereit erklären, die Besucher zu 

verköstigen. 

 

 
 

 
Geputzt wird bis zur letzten Sekunde – mit vollem Einsatz 
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Die Damen noch ein wenig Größer – so ins richtige Licht setzen 

Wer arbeitet, soll ja auch gelobt/gewürdigt werden  
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Langsam kann es losgehen. Der Verkauf ist eröffnet 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Also, wenn jetzt nicht bald einer kommt –  
trinke ich das Bier selber!!!!! 
 
 
Selbst der innere Kern des Personals steht 
schon bereit 
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Die Fahne ist oben. 
 
Der Generator läuft. 
 
Die Solaranlage schafft vor sich hin. 
 
 
 
 
Die Gäste können kommen. 
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Die Radler sind die ersten Gäste. 
Gut, mit Elektromotor wären die Wanderer auch schneller gewesen. 
Gut Ding braucht Weile 
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Die Besucher warten schon. 
1. Auf Getränke 
2. Auf das Essen 
3. Mal sehen wer da sonst noch so kommt. 
4. Oder, weil sie im Moment nichts anderes zu tun haben 

 
 
 
 

 
 
Vielleicht ist dies einer der Gründe – warum 
Frauen nicht so gerne Bier trinken wie Männer. 
 
Auf der Herrentoilette befindet sich dieses 
Thermometer – mit genauen Angaben wie 
Kalt/warm ein Bier sein soll/muss, damit es 
bekömmlich ist und schmeckt. 
 
Ich habe nicht nachgesehen – aber ich möchte 
wetten, auf der Damentoilette befindet sich 
kein solches „Wohlfühlanzeigeinstrument“. 
 
Pech für die Damen, sie werden halt nie – ich 
wiederhole NIIIIIIIIIEEEEEEEEEEEE – das richtige 
Gefühl zu Bier bekommen.  

 



11 
 

 
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 

 
 

 



12 
 

 
 

Die „Wanderjugend“ des Alpenvereins, gratuliert zum Fest und dem Anlass. 
Die sollen erst mal dahin kommen – wo die „Alten“ schon sind. 
Dann reden wir weiter – kleiner Scherz. 
Ich nehmen an – die Freitagswanderer haben sich alle über die Grüße gefreut. 
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Wenn Christa in der Küche steht –  
dann brodelt die Küche. 
Nicht so sehr – warum eigentlich? 
Wechseln wir das Thema. 
Aber geschäftig sieht es aus. 
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Die Musik kommt 
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Die Kapelle – also die kleine Kapelle – eigentlich ein Trio – stärkt sich noch. 
Später haben sie nur noch „Wir haben Durst“ gespielt. 
Anscheinend waren sie immer noch satt, oder es hatte ihnen nicht geschmeckt. 
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Das Küchenkabinett tagt  

 
 
 

Für die Nachzügler wird es eng mit der Suppe. 
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Donauwelle + 
Birnenkuchen + 
Kaffee + 
Musik + 
Frische Luft + 
angenehme Leute 
 
für 3,50 € 
 
da kann man nicht 
meckern 
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Wie schon geschrieben – sie sangen immer 
 „Wir haben Durst“ 
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Nachfolgende Bilder vom „Personal“ – kleiner Scherz, natürlich von den ehrenamtlichen Helfern – 
ohne die das alles nicht möglich gewesen wäre – sind leider alle ein wenig unscharf. 
Im Moment wird noch gerätselt warum. 
1. Meinung – vom Fotografen – die haben alle so schnell gearbeitet, da wird nichts scharf. 
2. Meinung – von den Meschen auf den Bildern – der Fotograf ist einfach zu blöd, scharfe Bilder 
hinzubekommen. 
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Sie wollten fotografiert werden. Hab ich gemacht.  
Dann stellte sich heraus – sie wollten das Foto für sich. 
Zu spät, wenn man sich nicht von vornherein klar ausdrückt. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Und das „Beste“ kommt zum Schluss – ein weiterer „Ehren-“ bzw. „Überraschungsgast“ 
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Das war die 30 – Jahr – Feier. 
 

 

Und da sie rundherum gelungen war, haben sich die 
Freitagswanderer entschlossen 

 
die 50 – Jahr – Feier 

 
schon nächstes Jahr zu veranstalten. 

 
Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 

 
 

Die Freitagswandere des Alpenvereins der Sektion 
Schweinfurt 

 
 
 
 
 


